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Wortverkündigung

 Die göttliche Ordnung | Teil 1

– Gott offenbart uns durch die Schrift seine Ordnung in 
4 Beziehungsebenen:  

1. Der Vater ist das Haupt des Sohnes 

– 1.Kor 11,3: Christus hat Gott als Haupt über sich.

2. Der Sohn ist das Haupt der Gemeinde

– Eph 5,23: Christus ist das Haupt der Gemeinde.

3. Christus ist das Haupt des Mannes.

– 1.Kor 11,3: Der Mann hat Christus als Haupt über sich.

4. Der Mann ist das Haupt der Frau

– 1.Kor 11,3: die Frau hat den Mann als Haupt über sich
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Wortverkündigung

 Die göttliche Ordnung

Wir haben uns in den vergangenen Monaten mit der 
Beziehungsebene „Der Sohn ist das Haupt der Gemeinde“ 
intensiv befasst. 

Bevor wir weitere herausfordernde Wahrheiten erarbeiten, 
wollen wir vorher die grundsätzliche göttliche Ordnung 
studieren, um auf dieser Basis die von Gott gesetzten  
Beziehungsebenen besser verstehen zu können.
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Wortverkündigung

 Die göttliche Ordnung

– In dieser göttlichen Ordnung stellen wir fest, dass es 
mehrere Häupter und mehrere Ausführende gibt 
(In jeder Beziehungsebene gibt es immer nur ein 
Haupt!!!). 

– Und gleich ergeben sich für uns die nächsten Fragen:
1. Was ist der Unterschied zwischen dem Haupt und dem 

Ausführenden?

2. Ist Haupt gleich Haupt und Ausführender gleich Ausführender?

3. Wie lässt sich die Beziehung zwischen Haupt und 
Ausführendem beschreiben?

4. Warum hat Gott uns seine Ordnung offenbart?
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Wortverkündigung

 Die göttliche Ordnung
– Lasst uns diese Fragen näher betrachten.

1. Was ist der Unterschied zwischen dem Haupt und dem 
Ausführenden?
– Gibt es einen Unterschied? Ja und nein.

– Nein, in der Wertigkeit. Das Haupt und der Ausführende sind 
gleichwertig. 

» der Vater und der Sohn: Joh 5,18: 

– Nach dieser Antwort waren die Juden erst recht entschlossen, ihn 
umzubringen. Denn Jesus hatte nicht nur ihre Sabbatvorschriften 
missachtet, sondern sogar Gott seinen Vater genannt und sich dadurch 
Gott gleichgestellt.

» Gott, Mann und Frau: 1.Mo 1,27: Und Gott schuf den Menschen in 
seinem Bilde, im Bilde Gottes schuf er ihn; als Mann und Frau 
schuf er sie.
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Wortverkündigung

 Die göttliche Ordnung

– Lasst uns diese Fragen näher betrachten.
 Ja, in der Funktion und in der Position. 

– Das Haupt verkündet dem Ausführenden seinen Willen 
(Offenbarung). 

– Der Ausführende setzt den Willen des Hauptes um (Gehorsam).

Das Haupt offenbart und der Ausführende gehorcht.

Der Teufel hasst allerdings diese göttliche Ordnung. 

– Luzifer wollte Gott nicht gehorchen. Er hat sich gegen Gott 
aufgelehnt. 

– Deshalb hat ihn Gott aus dem Himmel geworfen.
(Obwohl er derzeit noch Zutritt hat zum Thron Gottes – siehe Hiob)

– Es kommt die Zeit, da wird er auf die Erde geworfen (Offb 12,9)
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Wortverkündigung

 Die göttliche Ordnung
– Lasst uns diese Fragen näher betrachten.

 Seither ist der Teufel der Gott dieser Welt und Überwältiger der 
Nationen und aktiv dabei, die Menschen zu seiner Ursünde zu 
verführen, um sie zu Fall zu bringen, so wie die Schlange Eva auf 
hinterlistige Weise verführt hat. 

 (Jesaja 14,12-14:  12Wie bist du vom Himmel herabgefallen, du 
Glanzstern, Sohn der Morgenröte „hebr. helel (»Leuchtender / 
Glänzender«); lat. Luzifer“. Wie bist du zu Boden geschmettert, du 
Überwältiger der Nationen! 13Und doch hattest du dir in deinem 
Herzen vorgenommen: ›Ich will zum Himmel emporsteigen und 
meinen Thron über die Sterne Gottes erhöhen und mich niederlassen 
auf dem Versammlungsberg im äußersten Norden; 14ich will 
emporfahren auf Wolkenhöhen, dem Allerhöchsten mich 
gleichmachen!‹)
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Wortverkündigung

 Die göttliche Ordnung

– Lasst uns diese Fragen näher betrachten.
2. Ist Haupt gleich Haupt und Ausführender gleich 

Ausführender?

– Der Vater, Der Sohn und der Mann werden in der göttlichen 
Ordnung als Haupt bezeichnet. 

» Sind sie deshalb gleich?

– Der Sohn, die Gemeinde, der Mann und die Frau werden in der 
göttlichen Ordnung als Ausführende bezeichnet.

» Sind sie deshalb gleich?

– Die Antwort ist genauso ja und nein.

» Ja, in der Wertigkeit und nein in der Funktion und nein in der 
Position.
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Wortverkündigung

 Die göttliche Ordnung
– Lasst uns diese Fragen näher betrachten.

Daher ist es so essenziell zu wissen, in welcher Beziehungsebene 
ich mich befinde.

Wenn ich mich als Haupt betrachte wie Jesus auch ein Haupt ist, 
ohne genau meine Funktion und meine Position in der göttlichen 
Ordnung zu kennen (1.Kor 11,3: Der Mann hat Christus als Haupt 
über sich. Der Mann ist das Haupt der Frau), dann bin ich ganz 
schnell vom Gehorsam weg und komme hin zur Auflehnung 
gegen Gottes Ordnung, weil ich mich in der Funktion und in der 
Position, wie der Teufel, Gott gleich stelle. 

Es ist genauso wichtig zu wissen, dass jedes Haupt in der 
jeweiligen Beziehungsebene schließlich den Willen des Vaters 
verkündet, der Urheber von Allem ist. 
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Wortverkündigung

 Die göttliche Ordnung
– Lasst uns diese Fragen näher betrachten.

3. Wie lässt sich die Beziehung zwischen Haupt und Ausführendem 
beschreiben?
– Die absolut vollkommene Beziehung finden wir in der Beziehungsebene 

zwischen dem Gott Vater (als Haupt) und dem Gott Sohn (als 
Ausführenden), weil wir Menschen hier nicht beteiligt sind.

– Daher können und müssen wir aus dieser Beziehung lernen, wie Gott 
unsere Rolle in der jeweiligen Beziehung  vorgesehen hat.

– Das Haupt:

» Das Wort Gottes beschreibt uns den Vater (als Haupt) wie folgt:

» Das Haupt ist der Urheber, der seinen Willen dem Ausführenden 
kund tut und den Auftrag erteilt, seinen Willen umzusetzen.

» Das Haupt kann ohne den Ausführenden nichts tun. Er ist auf den 
Ausführenden völlig angewiesen. 
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Wortverkündigung

 Die göttliche Ordnung

– Lasst uns diese Fragen näher betrachten.
– Der Ausführende:

» Das Wort Gottes beschreibt uns den Sohn (als Ausführenden) 
wie folgt:

• Der Ausführende hat den Willen des Urhebers (des 
Haupts) umzusetzen.

• Der Ausführende kann von sich aus nichts, ja gar nichts 
tun. 
Joh 5,19: (Ich sage euch: Der Sohn kann nichts von sich 
selbst aus tun; er tut nur, was er den Vater tun sieht. Was 
immer der Vater tut, das tut auch der Sohn.) 

• Der Ausführende kann das Haupt bitten, aber niemals 
gebieten oder befehlen.
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Wortverkündigung

 Die göttliche Ordnung
– Lasst uns diese Fragen näher betrachten.

Beschreibung der Beziehung zwischen dem Haupt und dem 
Ausführenden:
– Haupt und Ausführender sind gleichwertig, haben aber 

unterschiedliche Funktionen und unterschiedliche Positionen. 

– Haupt und Ausführender stehen in einer gegenseitigen 
Abhängigkeit (Lasst uns daran denken: immer in der jeweiligen 
Beziehungsebene). Das Haupt kann ohne den Ausführenden nichts 
tun und der Ausführende kann von sich aus ohne die 
Willensoffenbarung  des Hauptes auch nichts tun.

» Johannes 14,10: (Glaubst du nicht, dass ich im Vater bin und 
dass der Vater in mir ist? Was ich euch sage, sage ich nicht aus 
mir selbst heraus. Der Vater, der in mir ist, handelt durch mich; 
es ist alles sein Werk.)
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Wortverkündigung

 Die göttliche Ordnung

– Lasst uns diese Fragen näher betrachten.
4. Warum hat Gott uns seine Ordnung offenbart?

– Jesus ist der Erstgeborene unter seinen Brüdern. Er war seinem 
Vater bis zum Tod gehorsam und ist unser Vorbild. 

– Jesus konnte nur deshalb gehorsam sein, weil er von Anbeginn die 
Ordnung Gottes kannte und wusste, dass sein Vater sein Haupt ist.

– Würden wir die Ordnung Gottes nicht kennen bzw. verstehen, dann 
können wir nicht im Willen Gottes wandeln und ihm gehorsam sein.



Gottesdienst 24.Mai 2015

Herzlich bedanken sich für Eure Teilnahme
das GJC-Team
Gottes Segen für jeden Einzelnen…
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